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Freunde, Gäste und Angehörige eine ungezwungene Ferienwoche durch. Im Mittelpunkt
steht unsere Arbeit in Schule und Volksbildung, aber die Veranstalter denken weniger an
einen strammen Vortragsbetrieb als an ein freies Zusammenschaffen aller Teilnehmer. Zu
Besprechungen, Turnen, Ausflügen und Bootfahren ist reichlich Gelegenheit geboten. Die
Unterkunft und Verpflegung ist mustergültig geordnet, wenn auch billig und einfach. Als
Kursleiter zeichnen Gottfried Heß, Lehrer in Zollikofen, der Anfragen und Anmeldungen
entgegennimmt, Moritz Javet, Sekundarlehrer in Bern, und Pfarrer Julius Kaiser in Bern.
Letzterer ist der eigentliche Begründer und Erbauer des Jugendlagers und kann den
Teilnehmern über Sinn und Ziel solcher Arbeit viel bieten. Freundliche Einladung

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Wie ich mein Kindlein kleide. Verlag Pro Juventute, Abteilung Mutter und Kind,

Zürich. Preis Fr. 1.50. Diese neu bearbeitete Broschüre ist nicht nur ein Ratgeber für
Mütter, welche in der Bekleidung des Säuglings und Kleinkindes die Zweckdienlichkeit über
das Nur-Modische stellen, sondern sie ist ein ergänzendes Lehrmittel für den Unterricht in
Handarbeit wie den in Säuglingspflege. Die Aussteuer des Säuglings, das Bettchen, ferner
die laufenden Anschaffungen für spätere Wachstumsperioden des Kindes sind darin besprochen.

Die beigefügten Strickmuster für einfache und praktische Kindersachen sind sämtlich
ausprobierte und bewährte Modelle. Daß Zweckmäßigkeit sich sehr wohl mit hübschem
Aussehen verbinden läßt, beweisen die zahlreichen Illustrationen des empfehlenswerten
Büchleins.

Eine Gesamtausgabe der Werke Gotthelfs für alle Volkskreise. In Ausführung
eines Beschlusses ihres Vorstandes bereitet die Büchergilde Gutenberg die Gesamtausgabe
der Werke Jeremias Gotthelfs vor. Diese Ausgabe dürfte besonders von den
minderbemittelten Bevölkerungskreisen begrüßt werden, da die Bände einzeln erworben werden
können, die im Preis für jedermann erschwinglich sind. Die Ausstattung der Bände erfolgt
mit der gewohnten Sorgfalt. Der Berner Künstler Emil Zbinden ist mit der Illustrierung
des Gesamtwerkes beauftragt. Seine bodenständigen Holzschnitte, die aber gleichzeitig den
Feinheiten der Gotthelfschen Erzählungskunst Rechnung tragen, ergänzen den Text
vortrefflich.
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